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F R A U N H O F E R - I N S T I T U T  F Ü R  M AT E R I A L F L U S S  U N D  L O G I S T I K  I M L



Fahrer lose Transportsysteme (FTS)  s ind innerbetr iebl ich e ingesetzte,  f lurgebundene Fördersysteme mit 

automatisch gesteuerten Fahrzeugen, deren pr imäre Aufgabe der Mater ia l t ransport  i s t .  S ie werden inner-

halb und außerhalb von Gebäuden eingesetzt  und bestehen im Wesent l ichen aus den Fahrzeugen und ei-

nem Leitsystem für die übergeordnete Koordinat ion.

Situation

 

In der Regel erhält der Betreiber eines Fahrerlosen Transport-

systems vom Lieferanten ein Gesamtpaket, in dem Fahrzeuge 

und Leitsystem eng miteinander verzahnt und selbstständige 

Änderungen am Leitsystem nur eingeschränkt oder gar 

nicht möglich sind. Der Betreiber ist damit beispielsweise bei 

baulichen Erweiterungen auf die Mitarbeit des Lieferanten 

angewiesen. Es ergibt sich also eine starke Abhängigkeit des 

Betreibers vom Lieferanten.

Herstellerneutrales Leitsystem openTCS®

openTCS® ist eine Leitsystemsoftware, mit der diese Abhän-

gigkeit nicht gegeben ist. Die Software kann unabhängig von 

bestimmten Fahrzeugherstellern, -typen und -eigenschaften 

eingesetzt werden. Das Einsatzgebiet umfasst nicht nur FTS, 

sondern alle spurgeführten Unstetigtransporte, was durch den 

Namen openTCS® (open Transportation Control System) aus-

gedrückt wird. Zur Steuerung eines beliebigen Fahrzeugtyps 

muss lediglich ein passender Fahrzeugtreiber existieren, den 

der Anlagenbetreiber entweder leicht selbst erstellen oder von 

einem der openTCS®-Partner entwickeln lassen kann. Dieser 

Fahrzeugtreiber kann dann dem System durch ein einfaches 

Plug-In-Konzept hinzugefügt und sofort zur Steuerung der 

Fahrzeuge verwendet werden. 

Vorteile für den Anwender

Für den Betreiber ergibt sich daraus eine Unabhängigkeit vom 

Lieferanten des Systems und damit eine Investitionssicherheit. 

Änderungen des Fahrkurses, eine Erweiterung der Fahrzeug-

flotte und Anpassungen der Strategien erfordern nicht mehr 

zwingend die Unterstützung des ursprünglichen Lieferanten.

Vorteile für den Fahrzeuglieferanten

Lieferanten von Fahrerlosen Transportfahrzeugen benötigen 

für die Realisierung von Transportsystemen auch eine 

Leitsystemsoftware, welche die übergeordnete Koordination 

mehrerer Fahrzeuge übernimmt. Sie müssen diese Software 

entweder selbst entwickeln, was einen beträchtlichen 

Aufwand bedeutet, oder sie müssen die Software teuer 

zukaufen, was in der Regel den Spielraum für eigene 

Anpassungen einschränkt. openTCS® bietet einen sinnvollen 

Kompromiss zwischen beiden Varianten. Die Entwicklung 

erlaubt allen Partnern im Projektkonsortium das Aufsetzen auf 

einer breiten existierenden Codebasis, mit der im günstigsten 

Fall die Realisierung eines Transportsystems ohne eigene 

Entwicklungsarbeit möglich ist. Gleichzeitig sind beliebige 

Änderungen an jedem Teil des offenen Systems möglich, z.B. 

um auf besondere Kundenwünsche einzugehen.

openTCS: DAS OFFENE LEITSYSTEM FÜR FTS



• openTCS® ist die anpassungsfähige Leitsystem-Software 

für Fahrerlose Transportsysteme und sorgt für das op-

timale Zusammenspiel der Fahrzeuge in einem System.

• openTCS® ist leicht erweiterbar und kann durch das 

Plug-In-Konzept der Fahrzeugtreiber jedes spurgeführ-

te Transportfahrzeug, neben FTF also beispielsweise 

Unstetigförderer wie Elektrohängebahnen und mobile 

Montageplattformen, steuern.

• openTCS®-Strategien, beispielsweise für Routing und 

Fahrzeugdisposition, sind austauschbar. Einsatzfähige 

Strategien für typische Anwendungen in der Intralogistik 

sind als konfigurierbare Module bereits integriert.

Auf einen Blick

Entwicklung

openTCS® wurde ursprünglich im Rahmen des durch das 

BMWA geförderten InnoNet-Projektes FAHRLOS entwickelt 

und wird seitdem vom Fraunhofer-Institut für Materialfluss 

und Logistik (IML) und dem Institut für Automation und 

Kommunikation (ifak) gepflegt. openTCS® ist vollständig 

in der Programmiersprache Java implementiert und somit 

auf jeder Betriebssystemplattform lauffähig, für die eine 

Java-Laufzeitumgebung (mindestens Version 1.6) existiert. 

Die Software kann daher z.B. auf einem Linux-/Unix-System 

ebenso eingesetzt werden wie auf einem Windows- oder 

einem Mac-OS-X-System.

Weitere Informationen finden Sie unter www.opentcs.org. 

Gern demonstrieren wir Ihnen openTCS® auch in unserem 

openID-Center am Fraunhofer IML in Dortmund oder stellen 

Ihnen auf Anfrage eine Testversion der Leitsystem-Software 

zur Verfügung.
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